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Öffentliche 
Scham-Ecken 

Es gibt sie 
überall. Diese 
Scham-Ecken. 
Diese Orte, die 
ein sehr pri­

vates Leben sehr öffentlich 
machen. Auch auf Sylt. Das 
ist der Pfandautomat, der 
von einem sehr wilden oder 
sehr einsamen Wochen­
ende berichtet. Oder die 
Drogeriekasse, wenn die 
Sabine an der Kasse den 
Preis fürs, sagen wir, XXL­
Läuseshampoo lautstark 
durch den ganzen Laden 
erfragt. Oder gerade sehr 
aktuell: die Schlange am 
Lotto-Stand. So zwischen 
der Hoffnung auf den gro­
ßen Jackpot, dem Gefühl, 
beim Träumen erwischt 
zu werden und: ,,Hoffent­
lich sieht mich keiner!" 
Denn dreht der Wind 
schneller, als man die Segel 
reffen kann. 

Auf den Spuren 
der Bibel 

WESTERLAND Der Sylter Stu­
dienreiseleiter Alexander 
Schick präsentiert am Sonn­
tag, 31. Mai, ab 19 Uhr im 
Raum „Nordsee" auf der 
obersten Kurpromenade in 
Westerland eine virtuelle 
Rundreise durch das Heilige 
Land. Mit 250 faszinieren­
den Bildern stellt er die be­
deutendsten historischen 
Stätten in Israel vor, die ein 
neues Licht auf die Berichte 
der Bibel werfen. Höhe­
punkt der virtuellen Reise 
sind ein Rundgang durch Je­
rusalem mit Fotos der neu­
esten Ausgrabungen sowie 
ein Besuch in Qumran und 
auf der Felsenfestung Masa­
da, den Fundorten der 
Schriftrollen vom Toten 
Meer. ssl
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Urlaubsort mit NS-Vergangenheit
Die Klasse 10 g des Sylter Gymnasiums erforscht NS-Schicksale von Insulanern 

Stephan von Kolson 

WESTERLAND Schüler erleben 
Geschichte, wo andere 
Urlaub machen: Die Klasse 
10 g des Sylter Gymnasiums 
rekonstruierte mit Histori­
kern der „Arolsen Archives" 
Lebenswege von NS-Opfern 
und bildet diese auf Plaka­
ten ab. Basis der Detektiv­
arbeit des Archivs sind so­
genannte „Effekten" - per­
sönliche Gegenstände wie 
Brillen, Schmuck oder Brie­
fe, die Häftlingen in KZs ab­
genommen wurden. Das 
Ziel des Instituts mit Sitz in 
Bad Arolsen im Norden 
Hessens: Diese Erinne­
rungsstücke weltweit an 
Nachfahren zurückzuge­
ben. Knapp 2000 Familien 
wurden so bereits ermittelt. 

Wanderausstellung 
zwei Monate auf Sylt 

Ab dem 5. Juni macht die 
Wanderausstellung ,,#sto­
lenmemory" für zwei Mo­
nate mit Stelen auf dem 
Westerländer Rathausplatz 
Station. Die Plakate der Syl­
ter Jugendlichen fließen pa­
rallel direkt in die Ausstel­
lung ein. 

Dass die Insel eine höchst 
ambivalente NS-Vergangen­
heit hat - prominente Nazis 
wie Hermann Göring hatten 
hier Urlaubsdomizile, und 
der berüchtigte SS-General 
Heinz Reinefarth wurde 
nach dem Krieg sogar lang­
jähriger Westerländer Bür­
germeister -, verleiht dem 
Projekt zusätzliche Brisanz. 
Neben internationalen 
Schicksalen untersuchten 
die Schüler deshalb auch re­
gionale Fälle wie den des 
Sylters Max Feddersen. 

Der 1900 in Tinnum gebo­
rene Eisenbahnsekretär und 
Westerländer SPD-Gemein­
derat Max Feddersen wurde 

Die Klasse arbeitet mit ganz unterschiedlichen Medien: (von links) Zuzanna Stwora, Marie Maintzer und Linus Wurche. Außerdem Phi­
lipp Roeder, Frida Marie Jahrmarkt, Meggan Lau ritzen, Aiden-Alistair Klusch und Melis Sinemis Arslan. Foto: Stephan von Kolson 

1944 im Zuge der Massen­
verhaftung „Aktion Gewit­
ter" ins KZ Neuengamme 
verschleppt. 

Ein Stolperstein erinnert 
an Max Feddersen 

Er starb im Mai 1945 bei der 
Cap-Arcona-Tragödie in der 
Lübecker Bucht. Seine per­
sönlichen Gegenstände -
ein Ehering und eine Ta­
schenuhr mit Kette - wur-

den 2018 von den Arolsen 
Archives an seinen Sohn zu­
rückgegeben. Heute erin­
nert ein Stolperstein in 
Westerland an ihn. 

Die Erforschung solcher 
Alltagsgegenstände schuf 
emotionale Nähe: ,,Man 
fühlt ein echtes Leid. Das 
war das Letzte, was diese 
Menschen noch besaßen", 
sagt Noura El-Ghazy. Die 
16-jährige Sylterin, deren
Familie seit Generationen 

auf der Insel lebt, ist beein­
druckt. Das Projekt schlägt 
eine Brücke ins heutige Sylt: 
Zuvor untersuchte die Klas­
se mit ihrem Lehrer Jan 
Seidl und der Insel-Histori­
kerin Silke von Bremen 
Stolpersteine in der Strand­
straße. Die Arbeit schärfte 
den Blick für heutige Aus­
grenzung: ,,Themen wie 
Rassismus oder Mobbing 
verschwinden leider nie 
ganz", meint Madina Qai-

um. Zudem erarbeiteten die 
Jugendlichen den scharfen 
Kontrast zwischen Urlaubs­
idylle und regionaler Ge­
schichte: Auch auf Sylt gab 
es massive Zwangsarbeit, 
etwa beim Bau des „Friesen­
walls". Zur Eröffnung am 
Freitag, 5. Juni, stellen die 
Jugendlichen ihre Arbeiten 
der Öffentlichkeit persön­
lich vor - als ein starkes Zei­
chen der Erinnerungskultur 
mitten in Westerland. 

Reinhold Riel 
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INSELWEIT 

EIGENTUMSWOHNUNGEN HÄUSER GRUNDSTÜCKE 

Seit 1969 Ihr Immobilienmakler auf Sylt 

Andreas-Dirks-Straße 6 25980 Sylt OT Westerland 

Fon 04651.16 06 oder 0160.98 98 16 06 immobilien@riel-sylt.de 
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Exklusive Neubauhaushälften 

mit Sauna 
- Gesamtgrundstück ca. 1.466 m2 

- Gesamtflächen ca. 172 - 184 m2 

- 2 Ferienwohnungen und 2 Dauerwohnungen 
- hochwertige Ausstattung mit Kamin, Sauna und 

Ruheraum 
- großzügige Raumaufteilung über 4 Etagen 

- Südterrassen und Südgrundstücke, - bezugsfertig 
- EnEV: Bedarfsausweis, 22,8 kWh/(m'a), Strommix, 

Luft-/Wärmepumpe, BJ 2025, Effzkl. A+ 
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Schöne 1-Zimmer-Wohnung 
mit Meeresblick 

- Gesamtfläche ca. 34 m2 

- Wohn-/Schlafzimmer, Duschbad/WC, offene Küche 
im Flurbereich, Westbalkon 

- eingeführte Feriengastvermietung 
- sehr gute Auslastung

- 8. Obergeschoss zur Seeseite 
- guter Gesamtzustand 

- EnEV: Verbrauchsausweis, Fernwärme, 129 kWh/(m2a), 
BJ 1997, WW enthalten 

Endhausteil mit Südterrasse 
und Garten 

- Gesamtfläche ca. 82 m2 

- Grundstück ca. 215 m2 (Erbpacht) 
- mtl. Erbpacht € 281 , -

• Wohn-/Esszimmer, sep. Küche, 2 Schlafzimmer, 
Duschbad/WC, 1 weiterer Raum im DG 

- Pkw-Stellplatz 
- ideal für Sylter

• EnEV: Verbrauchsweis, Gas, 137,8 kWh/(m'a), 
BJ 1982/HZG 1997, WW nicht enthalten 


